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Mittwoch, 4. November 2015, 10:00 - 16:30 Uhr
Neue Mälzerei, Friedenstraße 91, 10249 Berlin

Zuhören. Verstehen. Handeln — Chemie3 im Dialog

Lieferkettenmanagement,  
Transparenz, Ressourceneffizienz —  
Wie sich Nachhaltigkeit in die Praxis 
umsetzen lässt

EINLADUNG ZUR TAGUNG

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie kann das Leitbild Nachhaltigkeit in der Chemie verankert 
werden? Um hierzu Lösungswege aufzuzeigen, haben VCI, 
IG BCE und BAVC vor zwei Jahren die Nachhaltigkeits- 
initiative Chemie3 gestartet. Der Dialog mit Politik, Wissen-
schaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft gibt uns wichtige 
Impulse zur Ausgestaltung der Initiative.

Mit unserer neuen Gesprächsreihe „Zuhören. Verstehen. 
Handeln — Chemie3 im Dialog“ möchten wir den Austausch 
mit Ihnen weiter stärken. Wir laden Sie herzlich zur Veran-
staltung „Lieferkettenmanagement, Transparenz, Ressourcen- 
effizienz — Wie sich Nachhaltigkeit in die Praxis umsetzen 
lässt“ am 4. November 2015 nach Berlin ein.

Wir möchten Ihre Erwartungen kennenlernen und mit Ihnen 
über die Herausforderungen und Lösungsansätze zu diesen 
Themen diskutieren. Außerdem freuen wir uns, Ihnen zur 
Veranstaltung unseren neuen Chemie3-Fortschrittsbericht 
2015 vorstellen zu können.

Dr. Utz Tillmann Dr. Klaus-Peter StillerPetra Reinbold-Knape

Hauptgeschäftsführer 

Verband der  
Chemischen Industrie e. V.

Hauptgeschäftsführer 

Bundesarbeitgeberverband 
Chemie e. V.

Mitglied des geschäftsführenden 
Hauptvorstands

Industriegewerkschaft 
Bergbau, Chemie, Energie

EINLADUNG

EINLADUNG ZUR TAGUNG
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TAGESPROGRAMM

10:00 Uhr EINTREFFEN DER TEILNEHMER, KAFFEEBAR 
GEÖFFNET

10:30 Uhr BEGRÜSSUNG DURCH DIE MODERATOREN

Jochen Tscheulin, Geschäftsführender Gesellschafter, und 
Agnes Dittmar, Senior Consultant, 
Institut für Organisationskommunikation (IFOK) GmbH 

10:35 Uhr „3 GUTE GRÜNDE FÜR EINEN DIALOG“

Dr. Utz Tillmann, Hauptgeschäftsführer, Verband der 
Chemischen Industrie e. V. (VCI)
Petra Reinbold-Knape, Mitglied des geschäftsführenden 
Hauptvorstands, Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, 
Energie (IG BCE)
Dr. Klaus-Peter Stiller, Hauptgeschäftsführer, Bundesarbeit- 
geberverband Chemie e.  V. (BAVC)

10:50 Uhr „3 AUFGABEN, 3 IDEEN“ — KURZSTATEMENTS ZU DEN 
WORKSHOP-THEMEN

 
Themenpaten aus der Chemie 
»	Workshop 1: Nachhaltige Lieferketten gestalten — 
Gemeinsame Aktivitäten der Chemie 
Stefan Haver, Head of Corporate Responsibility,
Evonik Industries AG 

»» Workshop 2: Nachhaltigkeit sichtbar machen — Transparenz 
in der Chemie  
Thorsten Pinkepank, Director Corporate Sustainability Relations, 
BASF SE 

»» Workshop 3: Ressourcen effizienter nutzen — Beispiele und 
Perspektiven aus der Chemie 
Dr. Christof Günther, Geschäftsführer InfraLeuna GmbH 

»» Workshop 4: Soziale Nachhaltigkeit messen —  
Chemie3-Indikatoren in der Entwicklung 
Ida Schönherr, Betriebsratsvorsitzende, BASF Services Europe 
GmbH

11:30 Uhr „3 HOFFNUNGEN, 3 SORGEN“ — PERSPEKTIVE DER 
JÜNGEREN GENERATION 

Junge Experten aus Unternehmen, Verbänden, Gewerkschaften, 
Wissenschaft, etc.

11:50 Uhr DISKUSSION DER JUNGEN EXPERTEN 
MIT DEN THEMENPATEN

12:30 Uhr MITTAGSPAUSE

13:30 Uhr VIER PARALLELE WORKSHOPS

15:30 Uhr KAFFEEPAUSE

16:00 Uhr „3 THESEN ZUM WEITERDENKEN“ — IMPULS

Ralf Fücks, Vorstand, Heinrich-Böll-Stiftung

16:20 Uhr „3 DINGE, DIE WIR MITNEHMEN“ — FAZIT DER 
ALLIANZPARTNER

16:30 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG

PROGRAMM
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WORKSHOP 1:  
NACHHALTIGE LIEFERKETTEN GESTALTEN — GEMEINSAME 
AKTIVITÄTEN DER CHEMIE

Themenpate: Stefan Haver

Impulsreferate
RD Dr. Malte Hauschild, Referat V C 3: Auslandsinvestitionen,
Nationale Kontaktstelle OECD-Leitsätze, Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie (BMWi)
N.N., Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammen- 
arbeit (GIZ) GmbH
Thomas Udesen, Global Head of Procurement, Bayer Health-
Care AG
Michael Windfuhr, Stellvertretender Direktor, Deutsches
Institut für Menschenrechte e. V. (DIMR)

Moderation
Henning Banthien, Geschäftsführender Gesellschafter, 
IFOK

WORKSHOP 2:  
NACHHALTIGKEIT SICHTBAR MACHEN — TRANSPARENZ IN DER 
CHEMIE 

Themenpate: Thorsten Pinkepank

Impulsreferate
Dr. Eike Messow, Leiter Nachhaltigkeit, Sto SE & Co. KGaA
Eick von Ruschkowski, Leiter des Fachbereiches Naturschutz
und Umweltpolitik und Mitglied der Geschäftsleitung, Natur-
schutzbund Deutschland e. V. (NABU)
Volker Weber, Vorstandsvorsitzender, Forum Nachhaltige 
Geldanlagen e. V. (FNG)

Moderation
Dr. Margit Aufterbeck, Senior Consultant, IFOK

WORKSHOP 3:  
RESSOURCEN EFFIZIENTER NUTZEN — BEISPIELE UND PERSPEK-
TIVEN AUS DER CHEMIE

Themenpate: Dr. Christof Günther

Impulsreferate
RD Dr. Harald Bajorat, Leiter des Referats WR III 1:
Nationale und grundsätzliche Angelegenheiten der Ressour-
ceneffizienz, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)
Dr. Andreas Kicherer, Director Sustainability Strategy, 
BASF SE
Dr.-Ing. Katja Saulich, Wissenschaftliche Mitarbeiterin,
VDI Zentrum Ressourceneffizienz GmbH (VDI ZRE)
Alois Vedder, Leiter Politik, World Wide Fund For 
Nature (WWF Deutschland)

Moderation
Martina Richwien, Mitglied der Geschäftsleitung, IFOK

WORKSHOP 4:  
SOZIALE NACHHALTIGKEIT MESSEN — CHEMIE3-INDIKATOREN IN 
DER ENTWICKLUNG

Themenpatin: Ida Schönherr

Impulsreferate
Dr. Martin von Broock, Vorsitzender des Vereinsvorstands und 
Mitglied des Stiftungsvorstands, Wittenberg-Zentrum für 
Globale Ethik e. V.
Dr. Torsten Christen, Referat VI b 3: CSR — Gesellschaftliche 
Verantwortung von Unternehmen, Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS)
Prof. Dr. Dennis Lotter, Studiendekan Sustainable
Marketing & Leadership (M.A.) Idstein, Hochschule Fresenius 
gGmbH
N.N., Arbeitgebervertreter 

Moderation
Dr. Klaus-W. West, Geschäftsführer, Chemie-Stiftung 
Sozialpartner-Akademie (CSSA)

PROGRAMM

13:30 - 15:30 UHR VIER PARALLELE WORKSHOPS
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ANREISE MIT DEM FLUGZEUG

Vom Flughafen Berlin Tegel
Per Taxi: Kosten ca. 25 EUR/Fahrzeit ca. 30 Min.
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
»» Bus TXL bis Spandauer Str./Marienkirche
»» Tram M5 (Richtung Hohenschönhausen/Zingster Str.) oder 
M6 (Richtung Hellersdorf/Riesaer Str.) bis Platz der 
Vereinten Nationen

Vom Flughafen Schönefeld
Per Taxi: Kosten ca. 30 EUR/Fahrzeit ca. 45 Min.
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
»» S9 (Richtung S+U Pankow) bis Landsberger Allee
»» Tram M5 oder M6 (Richtung Hackescher Markt) bis
Platz der Vereinten Nationen

ANREISE MIT DEM FERNZUG
Vom Berliner Ostbahnhof ca. 5 Min., vom Berliner Haupt-
bahnhof ca. 20 Min. mit dem Taxi bis zur Neuen Mälzerei.

ANFAHRT MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
U-Bahn: U5 bis Strausberger Platz, Ausgang Lebuser Straße
Tram: M5, M6, M8 bis Platz der Vereinten Nationen
Bus: 142 bis Friedrichsberger Straße

PARKMÖGLICHKEITEN
Parkmöglichkeiten in der Friedenstraße und
Pufendorfstraße sowie im Parkhaus des NH Hotels Berlin
Alexanderplatz, Landsberger Allee 26-32 Foto Titelseite: wecand/Getty Images

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich über den Link 
http://bit.ly/chemie-3-dialog-praxis 
oder über den QR-Code an. Anmelde-
schluss ist der 23. Oktober 2015. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sie erhalten 
eine Teilnahmebestätigung.

Am Veranstaltungstag sind wir ab 9:30 Uhr unter der 
Telefonnummer 01522 665 8214 für Sie erreichbar.

VERANSTALTUNGSORT
Tagungszentrum Neue Mälzerei
Friedenstraße 91
10249 Berlin
Telefon: +49 30 52 68 021-0
Telefax: +49 30 52 68 021-10

KONTAKT
Gabriela Barduhn
Verband der Chemischen Industrie e. V.
Mainzer Landstraße 55
60329 Frankfurt am Main
Telefon: +49 69 2556-1527
Telefax: +49 69 2556-1612
E-Mail: barduhn@vci.de

ANMELDUNG

WEGBESCHREIBUNG


